
 

Tanne 
 
Grosser, bis 55 m hoher Baum. Tiefwurzler. Weniger verbreitet als 
Fichte. Gefährdet durch Trieblaus, Borkenkäfer, Tannenkrebs 
(Hexenbesen) und Mistel. 
 
Rinde: Weissgrau, mit Harzbeulen. 
 
Nadeln: Flach, 2 bis 3 cm lang, Oberseite glänzend dunkelgrün, 
Unterseite mit 2 bläulichweissen Längsstreifen, an der Spitze oft 
eingekerbt, nicht stechend. 
 
Holz: Ähnlich wie Fichte, jedoch glanzlos, Farbton jedoch weniger 
warm, oft ein Stich ins Gräuliche, Geruch beim Verarbeiten eher 
unangenehm. Die Äste sind im Kern meist dunkler als bei den 
jüngeren Jahrringen. 
 
Verwendung: Praktisch wie Fichte, jedoch nicht für 
Musikinstrumente. 
 
Besonderes: Weisstannen scheinen besonders empfindlich auf die in 
der Luft enthaltenen Schadstoffe zu reagieren. Sie waren denn auch 
die ersten Bäume, bei denen man den Vorgang beobachtete, der 
inzwischen als „Waldsterben“ bekannt geworden ist. 
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